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Winter, auf die Hitze des Tages die empfindliche Kühle der Nacht. —
Die höher gelegenen Landstrecken der Tiefebene sind zu baumlosen
Steppen geworden, die der Ungar Pußten (—Öden) nennt.

Die Pußten gleichen im Frühjahr einem üppigen Blumengarten;
aber im Sommer verdorren Gräser und Kräuter unter der sengenden
Hitze der Sonne und dem verzehrenden Hauch der Winde. Das Land
wird dann zur staubigen Einöde. Die Herbstregen rufen zwar wieder
einiges Grün hervor; aber bald kommt der rauhe Winter, der mit
seinen Schneestürmen den im Freien bleibenden Pferde- und Rinder-
Herden oft gefährlich wird. In diesen Pußten hat sich Jahrhunderte
hindurch ein eigenartiges Hirtenleben erhalten. (Siehe Abb. 92).

Die Abhänge der Gebirge und die Niederungen an den Flüssen
sind fruchtbar und gehören zu den getreidereichsten Ländern Europas.
Im Banat (zwischen Donau, Theiß und Maros), das jetzt zu Süd-
slawieu gehört, gedeihen sogar Reis und Südfrüchte.

c) Städte: Die prächtige Hauptstadt Budapest, 880000 Einw.,
ist infolge ihrer günstigen Lage der Mittelpunkt des ungarischen Handels.
Sie besitzt große Kunstmühlen und Maschinenfabriken. Ein dorfähn-
liches Aussehen hat das im oberen Theißgebiet gelegene Döbreczin,
93000 Einw. Große Viehmärkte. An der Marosmündung liegt
Sözgedin, 118 000 Einw., das oft unter Überschwemmungen zu

leiden hat.

Übersicht über Mitteleuropa.
§117. 1. Die Staaten Mitteleuropas. Ein Blick auf die Karte von

Europa zeigt uns, daß die bisher betrachteten Länder in der Mitte
Europas liegen. Man faßt sie deshalb unter dem Namen Mittel-

europa zusammen.
2. Bodengestalt. Mitteleuropa zeigt eine große Mannigfaltigkeit

der Bodengestalt. An seiner Südgrenze erheben sich die Alpen mit
ihren Bergriesen. Im Osten ist diesem Gebirge die Ungarische
Tiefebene vorgelagert, die durch die Karpathen von Rußland und
durch die Dinarischen Alpen vom Adriatischen Meer geschieden wird.
Am Nordrand der Alpen breitet sich die Oberdeutsche Hochebene
aus. Zu beiden Seiten des Oberrheins liegen die Stufenländer
Südwestdeutschlands. Quer durch die Mitte Deutschlands ziehen
die Gebirgszüge, die wir unter dem Namen Mitteldeutsche Gebirgs-
schwelle zusammenfassen. Den nördlichen Teil Mitteleuropas umfaßt
die Norddeutsche Tiefebene. Sie reicht von der Mitteldeutschen Ge-


